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Aus der Stadtratssitzung vom 22.10.2015

Unser Förster Achim Volkamer stellte dem Stadtrat 
den Forstbetriebsplan 2016 vor und ging kurz auf 
die Entwicklung des Waldes im trockenen Jahr 2015 
ein. Der Holzeinschlag fällt im kommenden Jahr mit 
rd. 240 fm geringer aus als in den Vorjahren. Ge-
plant ist die Durchführung des Waldwegebaus, der 
vom Staat bezuschusst wird. Die Bestandsgründung 

diesem Jahr Christbäume aus der städtischen Christ-
baumkultur angeboten werden. Der Termin für die 
Brennholzversteigerung wurde auf den 19.12.2015 
festgelegt, da der traditionelle Termin (letzter Sams-
tag im Dezember) der 2. Weihnachtsfeiertag ist. 

Frau Slanz gab einen Sachstandsbericht zum „Inte-
grierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept“,
das bis Ende Januar der Regierung vorgelegt werden 
soll.
Wichtige Entwicklungsziele sind die Verkehrsbe-
ruhigung und Umgestaltung der Herrnstraße, die 
Vermeidung und Reduzierung des Leerstandes, die 
Förderung des Wohnens in der Altstadt sowie alterna-
tive Nutzungskonzepte, wie z.B. Ferienwohnungen. 
Auch soll das Angebot kultureller Veranstaltungen 
in der Altstadt ausgebaut werden.  

Der Stadtrat wurde über die Vergabe der Steinmetz-
arbeiten zur Neuordnung im Friedhofsteil B an 
die Firma Türke, Großlangheim, informiert. Mit 
den Grabnutzungsberechtigten wurde Einvernehmen 
bzgl. der Neuordnung erzielt; die Arbeiten sind be-
reits weit fortgeschritten. 

Des Weiteren lag dem Stadtrat ein Antrag des Fried-
hofsfördervereins bzgl. der Sanierung des Grab-
mals des ehem. Pfr. Geyer im Friedhofsteil A vor. 
Der Stadtrat stimmte der Maßnahme zu und stellte 
einen Zuschuss in Höhe von 300,00 € in Aussicht. 

Nachdem der Bereich vor der Friedhofskanzel,
durch das Wurzelwerk sehr uneben ist, hat der Stadt-
rat beschlossen, die Fläche durch Bodenauffüllung 
einzuebnen und im Frühjahr mit Rollrasen  zu ver-
sehen.

Zur Neugestaltung des Umgriffs um das sanierte 
Stinzing-Denkmal hat die Kreisfachberaterin ver-

Der Empfehlung, die Eibe zu versetzen, wurde vom 

Frühjahr und wird mit dem Friedhofförderverein 
abgestimmt.

Das Architekturbüro Böhm+Kuhn hat eine Kosten-
gegenüberstellung für das Schulgassenprojekt
vorgelegt, wonach, durch aufwändigere Arbeiten im 
Baugrund die Erd- und Maurerarbeiten rd. 8,5 % über 
der Angebotssumme liegen. Die Mehrkosten beruhen 
insbesondere auf Massenmehrungen und zusätzlichen 
Arbeiten, die beim Aushub der Baugrube für die Fun-
damente entstanden sind. Lose Aufschüttungen sowie 
Baumaterialien und Schutt aus dem Abbruch der 
Anwesen Schulgasse 1 und 3 im Untergrund mussten 
entfernt und aufwändig sortiert und entsorgt werden.   
Zum weiteren Bauablauf teilte der 1. Bürgermei-
ster mit, dass die Maurerarbeiten Mitte November 
abgeschlossen sein werden, derzeit die Dächer auf-
gerichtet und anschließend gedeckt werden. Daran 
schließen sich die Innenausbauarbeiten an, die bereits 
vergeben sind. 

Der Stadtrat hat einer Vermietung der Mehrzweck-
halle für die Sportart „Bubble-Ball-Soccer“ in der 
Wintersaison 2015/16 zugestimmt. 

Die bei der Begutachtung der Städtischen Bäume 
festgestellten notwendigen 
arbeiten
Oerlenbach-Ebenhausen vergeben. 
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Der Stadtrat hat beschlossen, die von den Theaterern 
gestiftete „Hiehockbank“ probeweise im Bereich 
des Spielplatzes am Steinberg und die Bären auf 

Grabengärten aufzustellen. 

Der Auftrag für den Austausch der Leuchtmittel
im Steinberggebiet wurde an die Fa. Fink, Mainbern-
heim, vergeben. Durch den Einsatz der LED-Lampen 
kann 70 % der Energie eingespart werden. 

Der Stadtrat stimmte der probeweisen Aufstellung ei-
nes Imbißstandes am Parkplatz Kitzinger Straße zu. 

An einem Nachdruck der Broschüre „Zu Gast in 
Mainbernheim“, beteiligt sich die Stadt durch Ab-
nahme von 250 Exemplaren für die Fremdenver-
kehrswerbung.

Die nächste Stadtratssitzung
den 19. November um 19.00 Uhr statt.

Wer Interesse an einer Bauberatung durch Stadt-
planerin Yvonne Slanz hat, wird gebeten, sich unter 
09323/8042-36 oder 8042-37 zu melden.

Unterhaltsame Stunden beim Seniorennachmit-
tag der Stadt
Zu einem Seniorennachmittag hatte die Stadt am 
21.10.2015 die älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger Mainbernheims in die Aula der Mehrzweckhalle 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen gab es Infor-
mationen über die Angebote der Seniorenkreise der 
beiden Kirchengemeinden, des VdK und der AWO. 
Gisela Ott berichtete u.a. über  die Angebote von 
„Ä bissle Zeit“, trug zwei besinnliche Geschichten 
vor und begleitete die Senioren beim Singen auf der 
Veeh-Harfe.
1. Bürgermeister Peter Kraus gab einen Überblick 
über die aktuellen Aufgaben der Kommune und in-
formierte kurzweilig über durchgeführte und anste-
hende Maßnahmen der Stadt.

Bei herzhaftem Gebäck, Bernemer Wein und ande-
ren kalten Getränken entführte der Bürgermeister 
die Senioren zurück in die Vergangenheit mit einem 
Film über Handel und Wandel in Kitzingen in den 
1950er Jahren.

Dieter Rasp erfreute die Anwesenden mit einem 
selbst verfassten Herbstgedicht und Kurt Kraus be-
gleitete auf dem Akkordeon einige lustige Weisen 
und das Abschlusslied „Kein schöner Land in dieser 
Zeit“.
Ein gelungener Nachmittag mit Unterhaltung, In-
formationen und guter Gemeinschaft resümierten 
die Teilnehmer zum Schluss der Veranstaltung. 
Bürgermeister Kraus freut sich darauf, die Senioren 
im nächsten Jahr im neuen Veranstaltungsraum am 
Kirchplatz begrüßen zu können. 

Bücher des Monats
Ein ganz neues Leben - der neue Roman von Jojo 
Moyes
Run - Thriller von James Patterson
Die Liebe des Kartographen - historischer Roman 
von Petra Durst-Benning
Für die Kids
Bella Buuh und der Eispalast
Helden wie Opa und ich
Und Vorlesebücher für die ganz Kleinen
Freche Feen, zauberhafte Elfen und mutige Prinzes-
sinnen
Erdmännchen Gustav

Die Bücherei ist montags von 17.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet. Auch der Bernemer Wein ist dort erhältlich!
Übrigens: -
den Sie auch auf der Homepage www.mainbernheim.
de unter der Rubrik »Kultur, Freizeit, Bildung«.

Änderungen im Meldegesetz 
Am 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldege-
setz in Kraft. Damit treten zugleich neue Regelungen 
in Kraft, die von Bürgerinnen und Bürgern z.B. bei 
einem Wohnungswechsel künftig zu beachten sind. 
Wissenswerte Regelungen des neuen Bundesmelde-
gesetzes:
Anmeldung und Abmeldung

zur An- und Abmeldung bei der Meldebehörde. Wer 
eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde 
anzumelden.
Die Abmeldung einer Wohnung bei der Meldebehör-
de ist nur erforderlich, wenn nach dem Auszug aus 
einer Wohnung keine neue Wohnung in Deutsch-
land bezogen wird. Dies ist z.B. der Fall, wenn Sie 
Deutschland verlassen, also der Wohnsitz in das 
Ausland verlegt wird oder eine Nebenwohnung auf-
gegeben wird. Eine Abmeldung ist frühestens eine 
Woche vor dem Auszug möglich, sie muss innerhalb 
von zwei Wochen nach dem Auszug bei der Melde-
behörde erfolgen. 
Wer in das Ausland umzieht kann bei der Abmeldung 
künftig bei der Meldebehörde seine Anschrift im 
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Ausland hinterlassen. Die Auslandsanschrift wird 
im Melderegister gespeichert. In diesem Fall kann 
die Behörde z.B. im Zusammenhang mit Wahlen mit 
der Bürgerin oder dem Bürger Kontakt aufnehmen. 
Die Abmeldung einer Nebenwohnung erfolgt künftig 
nur noch bei der Meldebehörde, die für die alleinige 
Wohnung oder die Hauptwohnung zuständig ist. 
Für folgende Lebenslagen sieht das Bundesmelde-
gesetz künftig zusätzlich zu den bereits geltenden 
Ausnahmen weitere Ausnahmen von der Melde-

 Wer in Deutschland aktuell bei der Meldebehör-
de gemeldet ist, und für einen nicht länger als sechs 
Monate dauernden Aufenthalt eine weitere Wohnung 
bezieht, muss sich für diese weitere Wohnung weder 
an- noch abmelden. Die Anmeldung muss künftig für 
diese weitere Wohnung erst nach Ablauf von sechs 
Monaten erfolgen. 

 Für Personen, die sonst im Ausland wohnen und 
im Inland nicht gemeldet sind, besteht eine Anmel-

Wohnungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei 
der Anmeldung und bei der Abmeldung (z.B. beim 
Wegzug in das Ausland).
Damit können künftig sogenannte Scheinanmeldun-
gen wirksamer verhindert werden. Wohnungsgeber 
bzw. die Wohnungseigentümer müssen den Mieterin-
nen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich be-
stätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets 
bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen. 
Vordrucke sind bei der Stadt Mainbernheim oder im 
Internet erhältlich. 

Auskünfte aus dem Melderegister 
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum 
Zwecke der Werbung und/oder des Adresshandels 
sind künftig nur noch zulässig, wenn die Bürgerin 
und der Bürger vorher in die Übermittlung ihrer Mel-
dedaten für diese Zwecke eingewilligt haben. Diese 
Einwilligung muss gegenüber Privaten ausdrücklich 
erklärt werden. Es besteht auch die Möglichkeit, bei 
der Meldebehörde eine Erklärung darüber abzugeben, 
dass die eigenen Daten zum Zwecke der Werbung 
und/oder des Adresshandels an Private herausgege-
ben werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis 
zu ihrem Widerruf bestehen und muss nach einem 
Umzug nicht erneut abgegeben werden. Wurde kei-
ne Einwilligung erklärt, darf die Meldebehörde die 
Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/
oder des Adresshandels herausgeben. 
Außerdem dürfen Daten, die für Zwecke der ge-
werbsmäßigen Anschriftenermittlung durch eine 
Melderegisterauskunft erhoben worden sind, vom 
Datenempfänger nicht wiederverwendet werden 
(Verbot des Datenpooling).

Die zweckwidrige Verwendung von zweckgebun-
denen Melderegisterauskünften bzw. die Wieder-
verwendung der Daten kann mit einem Bußgeld 
geahndet werden. 
Weiterhin muss im Rahmen einer einfachen Meldere-
gisterauskunft, die für gewerbliche Zwecke beantragt 
wird, der gewerbliche Zweck künftig angegeben wer-
den. Die im Rahmen der Auskunft erlangten Daten 
dürfen dann nur für diese Zwecke verwendet werden. 
Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so ge-
nannte erweiterte Melderegisterauskünfte, für Grup-
penauskünfte und für Daten, die trotz bestehender 
Auskunftssperre beauskunftet worden sind, weil eine 
Gefährdung der betroffenen Person ausgeschlossen 
werden kann. Wenn der jeweils verfolgte Zweck er-
füllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen.

Grund- und Gewerbesteuer sowie Wasser- und 
Kanalgebühren 
Die Grundsteuer und die Gewerbesteuervoraus-
zahlungen sind zum 15.11.2015 fällig. Selbstzahler 
haben die Steuer bis spätestens zu diesem Termin 
zu begleichen. Soweit keine Änderungen vorliegen, 
ergehen keine neuen Steuerbescheide. 
Die Wasser- und Kanalgebühren sind zum 12.11.2015 
fällig. Selbstzahler bitte rechtzeitig überweisen, um 

Städtische Wohnung in der Herrnstraße 36 zu 
vermieten
Ab 1.1.2016 wird die Dachgeschosswohnung zur 
Vermietung frei. Größe ca. 78 m², bestehend aus
3 Zimmern, Küche und Bad.
Ein PKW-Stellplatz ist vorhanden und kann zusätz-
lich zur Wohnung angemietet werden. Die vorhande-
ne Einbauküche mit Elektroherd, Spülmaschine und 
Kühlschrank kann übernommen werden (Preis VB).
Interessenten können sich schriftlich bei der Stadt 
Mainbernheim, Rathausplatz 1, 97350 Mainbernheim 
oder per E-Mail (stadt@mainbernheim.de) bewerben. 
Für Rückfragen stehen Herr Brummer,
Tel. 09323/8042-36 oder vormittags
Frau Endres, Tel. 09323/8042-34 zur Verfügung.

Neues aus der Grundschule Mainbernheim
Zur Vorsitzenden des Elternbeirates im neuen Schul-
jahr an der Grundschule Mainbernheim wurde Frau 
Liza Ates aus Rödelsee gewählt. Als Stellvertreterin 
fungiert Frau Anja Müller, Schriftführerin ist Frau 
Sina Winter und Kassier Frau Beate Purucker-Zehner.
Dem weiteren Kreis als Beisitzer gehören an:   Frau 
Christine Hanft, Frau Susanne Engelhardt und Frau 
Orsolya Makk. 
Wir gratulieren dem neuen Elternbeirat aufs Herz-
lichste und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
zum Wohle der uns anvertrauten Kinder!
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Information für Gewerbetreibende
Die Regierung von Unterfranken warnt Gewerbetrei-
bende vor einer sog. „Gewerberegister-Agentur“, die 
auf unlautere Art Kunden wirbt.
Es wird mittels eines amtlich aussehenden Schrei-
bens ein Eintrag in ein Gewerberegister angeboten. 
Im Kleingedruckten werden hierfür nahezu 400,- € 
pro Jahr bei einer Mindestvertragslaufzeit von zwei 
Jahren verlangt.

»Die Grenzgänger« spielen in Mainbernheim
Konzert am 20. November 2015
Den alten Schlager „Lili Marleen“ kennt vermutlich 
fast jeder. Dass er in der Zeit um den Ersten Welt-
krieg entstanden ist, weiß vielleicht nicht mehr jeder. 
Und dass es noch tausende weitere Lieder gibt, die 
in dieser Zeit entstanden sind, die die Gedanken, 
Stimmungen und Gefühle der Bevölkerung direkt 
aufgriffen, das ist heutzutage weitestgehend unbe-
kannt. Eine Gruppe, die sich lange Zeit mit diesem 
Teil unserer Geschichte befasst hat, sind die Bremer 
„Grenzgänger“. Die wichtigsten akustischen  Zeit-
zeugnisse davon wurden mit allen musikalischen 
Wassern der letzten hundert Jahre gewaschen  und 
sorgfältig entstaubt. So spielen sie beispielweise die 
Original-Version von Lili Marleen, die Hans Leip 
1915 selbst auf einem Zettel skizziert hatte. Oder 
Stücke auf das Allheilmittel Aspirin, den „Soldaten-
abschied“, den mühevollen Alltag. Dazu kommen 
viele anonym gebliebene Menschen mit ihren Liedern 
und ihrem Witz zu Wort, die sich einen Reim auf eine 
Welt machten, die vor etwa 100 Jahren regelrecht in 
Flammen aufging. Volkslieder und Geschichtsunter-
richt einmal ganz anders…
Im 25. Jahr ihres Bestehens klingen die Grenzgän-
ger so druckvoll und virtuos wie selten, der neue 
Mann an der Gitarre Frederic Drobnjak spielt im 
Stile eines Django Reinhardt groß auf, Felix Kroll 
zaubert am Akkordeon ein ganzes Orchester auf 
die Bühne, Annette Rettich berührt am Cello und 
verschmilzt mit der Stimme von Michael Zachcial, 
der auf unverwechselbare Art unsere Geschichte und 
die alten Lieder mit dem Hier und Jetzt verbindet. 
Die Grenzgänger bekamen viermal den Preis der 
Deutschen  Schallplattenkritik, gaben u.a. Gastspiele 
für Goethe-Institute in Schweden, Dänemark, Irland, 
Konzerte von Norwegen bis Malaysia und im ganzen 
deutschsprachigen Raum, und am 20. November 
kommen sie nach Mainbernheim in die „Kultur-
scheune“ (Kellergasse 1) am Oberen Tor. Einlass 
ist um 19. 30 Uhr, Beginn um 20 Uhr. Die Karten 
für diese einmalige Verbindung von Musik und Ge-
schichte kosten 8 Euro im VVK (Café Bärenstark / 
Edeka Fuchs / Buchladen Sauerbrey) und 10 Euro 
an der Abendkasse. 
Die Gruppe im Internet: www.musikvonwelt.de

Landkreis Kitzingen
Kinderakademie Kitzinger Land startet - Vorlesungen 
für Kinder im Grundschulalter 
Themen in der neuen Vorlesungsrunde sind:

 28.11.2015 „Kommt mit ins Land der Fantasie“    
So entstehen Geschichten, unsere Reiseführer in 
wundervolle Welten

23.01.2016 „Wie funktioniert ein Roboter?“ 
20.02.2016 „Feuer und Flamme“ – Mit Herz, 

Hirn und Geschick hilft euch die Feuerwehr
 12.03.2016 „Wo sich Frosch und Bekassine gute 

Nacht sagen“ – Auf Forschungsreise im Lebens-
raum Sand- und Kiesgrube

Für die Kinderakademie ist eine Anmeldung erfor-
derlich, die Teilnahme ist aber kostenfrei. Der An-
meldezeitraum beginnt am Montag, den 19.10.2015, 
ab 8.00 Uhr wird unter www.kitzingen.de/aktuell 
ein entsprechendes Formular freigeschaltet. Alter-
nativ ist auch eine telefonische Anmeldung unter 
09321/9281104 möglich. Interessierte werden gerne 
in den Mailverteiler aufgenommen und erhalten dann 
rechtzeitig vor den Vorlesungen eine Erinnerung. 
Dafür reicht eine Mail an das Kinderakademie-Team 
unter: lag-ziel@kitzingen.de. 

Hilfe, mein Kind pubertiert!
Kurs für Eltern pubertierender Kinder
Der Kurs besteht aus vier inhaltlich zusammenhän-
genden Abenden zu jeweils 2 Stunden. Die Themen 
sind „Pubertät – die Lebenswelt und Motive von 
Kindern und Jugendlichen“, „Missbrauch und Sucht: 
alles rund um Alkohol, PC, PS, Handy, Drogen und 
Co“, „Im Gespräch bleiben – auch wenn´s schwierig 
wird“ sowie „Verhandeln und Grenzen setzen“.
Es wird empfohlen, dass beide Eltern/Erziehende 
teilnehmen. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 begrenzt. 
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro für Paare, Ein-
zelperson 20 Euro. Der Kurs ist im Gesundheitsamt 
Kitzingen, mittwochs um 19 Uhr. Die Termine sind 
der 11., 18. und 25. November und 2.Dezember 2015.
Anmeldung und Fragen unter Uwe.Kohler@Kitzin-
gen.de oder telefonisch an (09321) 928 - 3315

Babysitterkurs
Am 4. und 5. November 2015 veranstaltet der Ar-
beiterwohlfahrt Bezirksverband Unterfranken e. V. 
aufgrund der großen Nachfrage wieder einen Baby-
sitterkurs in Würzburg.
Nähere Informationen unter: www.awo-unterfranken.
de oder Telefon: (0931) 299 38-267.

Agentur für Arbeit Würzburg 
 Assessment-Center für Abiturienten Ausbil-

dung? oder Duales Studium?: 3. November von
9 - 16 Uhr , Ort: Berufsinformationszentrum (BIZ). 
Anmeldung unter 0931 7949-202  erwünscht.
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 Tipps für den Wiedereinstieg in den Beruf:
3. November von 9 – 11 Uhr, Ort: Gebäude B 
Großer Sitzungssaal (Raum 309)

 Richtig bewerben – aber wie? Schriftliche Be-
werbung von Jugendlichen für Ausbildungsstellen: 
12. November von 15 – 16.30 Uhr, Ort: Berufsin-
formationszentrum (BIZ). Anmeldung unter 0931 
7949-202

 "Berufswahl Aktionstag" für Eltern & Schüler/
innen: 13. November von 15 – 19 Uhr, Ort: s.Oliver 
Arena, Stettiner Str. 1, Würzburg

 Mini und Midi-Jobs – was Sie wissen sollten: 
17. November von 9 – 10.30 Uhr, Ort: Berufsin-
formationszentrum (BIZ).

Anmeldung unter 0931 7949-427 erwünscht.
Weitere Informationen unter www.arbeitsagentur.de

Kreisjugendring Kitzingen
Lust auf Sonne, Schnee und neue Freunde?
Dann komm mit zu „Erlebnistage im Schnee“!
Die Bayerische Sportjugend und der Kreisjugendring 
Kitzingen veranstalten vom 21. bis 25. März 2016 
im Jugendbildungshaus Wiedhölzlkaser in Reit im 
Winkel eine Jugendbildungsmaßnahme für Jugend-
liche im Alter von 13 bis 17 Jahren. Voraussichtliche 
Inhalte sind das Erlernen bzw. Erweitern der Fähig-
keit des Skifahrens mit Hilfe eines Skilehrers bzw. 
im begleiteten Fahren; ein abwechslungsreiches 
Freizeitangebot und die Auseinandersetzung mit ju-
gendrelevanten Themen. Die Unterbringung erfolgt 
in modernen Mehrbettzimmern. Fahrt, Unterbrin-

kosten € 140,-. Die Kosten für den Skipass sind nicht 
-

onsveranstaltung statt. Nähere Informationen und 
Anmeldung unter: erlebnistage-im-schnee@web.de

Evang. Freizeitenwerk Kitzingen
Skifreizeiten für Jugendliche und junge Erwachsene

Das bewährte Skigebiet „Winkelmoos-Alm/Stein-
platte“ gilt als absolut schneesicher und bietet sowohl 
für Anfänger als auch für Fortgeschrittene  die geeig-
neten Pisten und Abfahrten an. Das Haus in Siegsdorf 
mit überwiegend 4-Bett Zimmern mit eigener Dusche 
und WC verfügt über Discoraum, Kegelbahn, Turn-
halle sowie Billard und Kicker. Die erste Skifreizeit 

2016 für  Kinder und Jugendliche von 12 bis 18 
Jahren statt. Die zweite in den Faschingsferien vom  
10. bis 14. Februar 2016 für Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 18 Jahren. Weitere Informationen 
und Anmeldeprospekte beim Evang. Freizeitenwerk 
Kitzingen anfordern: Glauberstr. 1 in Kitzingen, Tel. 
09321/22633, Fax:09321/23101, Info@EJ-Kitzin-
gen.de;  oder unter  www.ej-kitzingen.de.
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen
Mama´s Brei schmeckt am besten
Der nächste Kurs »Babys erster Brei« in der Leo-
Weismantel-Realschule, Buheleite 20 in Marktbreit 

4.November 2015, jeweils von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Anmeldung ist erforderlich am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kitzingen unter
Tel. 09321-3009-0.
Der Kurs ist kostenfrei und wird vom Netzwerk 
Junge Eltern/Familien Ernährung und Bewegung 
im Landkreis Kitzingen organisiert. Viele weitere 

www.
aelf-kt.bayern.de.

„Sichere Waldarbeit mit der Motorsäge“ 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kitzingen richtet im Januar 2016 wieder einen ko-
stenfreien Motorsägenkurs aus. Vermittelt werden in 
diesem zweitägigen Lehrgang allgemeine Kenntnisse 
zu Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz, zum sicher-
heitsbewussten Umgang bei der Waldarbeit mit der 
Motorsäge (Schneide- und Fälltechnik, fachgerechtes 
Zufallbringen hängengebliebener Bäume, Schneiden 
von unter Spannung stehendem Holz), Erkennen der 
eigenen Fähigkeiten und Grenzen sowie Anregungen 
zur aktiven Waldbewirtschaftung. 
Teilnehmen können alle Waldbesitzer und Landwirte, 
die über eine Betriebsnummer bei der Landwirt-
schaftlichen Sozialversicherung verfügen, minde-
stens 18 Jahre alt sind, eine vollständige persönliche 
Schutzausrüstung (Schnittschutzhose, Schnitt-
schutzstiefel oder -schuhe, Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz sowie Arbeitshandschuhe) sowie eine 
mit Sonderkraftstoff/Bioöl betriebene Motorsäge 
besitzen. Die Teilnahme am Kurs erfolgt ansonsten 
auf eigenes Risiko. 
Reine „Brennholzselbstwerber“ sind nicht zugelas-
sen.

11./12. und 13. 1. 2016 im Bereich des Marktes Wie-
sentheid statt. Am 11.1. erfolgt für alle Teilnehmer 
die Theorieschulung im Rouillac-Saal (Rathaus) des 

die Praxisschulung für dann jeweils 10 Teilnehmer 
in nahegelegenen Wäldern statt. Nach Abschluss des 
Lehrgangs erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung. 
Diese berechtigt Sie auch zur Aufarbeitung von 
Brennholz in den Wäldern, die einen „Motorsägen-
führerschein“ zur Voraussetzung machen. 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens 
15.12.2015 unter der Tel. Nr. 09321-3009-306 an 
Herrn Dürr. Die Berücksichtigung erfolgt nach der 
Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen.
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Wir kümmern uns um die Essensvorräte unserer 

dabei nicht zu kurz ...

Weitere Informationen über den OGV erhalten 
Sie unter www.ogv-mainbernheim.de

TSV

Volkstrauertag am Sonntag, 15.11. 
Im Anschluss an die städtische Gedenkfeier im 
Friedhof besteht die Möglichkeit, ab 11.30 Uhr im 
Sportheim ein warmes Mittagessen einzunehmen. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen.

---------------------------
Altpapiersammlung

21.11. ab 9.00 Uhr statt. Sammeln Sie weiterhin Ihre 
alten Tageszeitungen und unterstützen Sie dadurch 
unsere Fußballjugend! Wir bedanken uns bei allen 

---------------------------
Sonntag, 6.12. Vorweihnachtliche Feier

---------------------------
Sonntag, 13.12. um 13.30 Uhr
Kinderwaldweihnachtsfeier

SPD

Donnerstag, 10.12. um 19.00 Uhr
Jahresausklang

VDK

Freitag, 6.11. - Fischessen
Abfahrt ist um 17.00 Uhr am Schießhausplatz. Zu un-
seren Veranstaltungen ist jeder herzlich willkommen.

---------------------------
16.10. bis 15.11.2015
VdK-Hilfsaktion »Helft Wunden heilen« des VdK 
Bayern, Haussammlung vom 16.10. bis 15.11.2015 
durch Ehrenamtliche Mitarbeiter des Ortsverbandes 
Mainbernheim-Willanzheim.

---------------------------
Samstag, 5.12. um 18.00 Uhr
Vorweihnachtliche Feier im Sportheim in Willanz-
heim.

---------------------------
Termin zum Vormerken! 6.6. bis 12.6.2016
Erlebnisbusreise nach Istrien
Die Schönheit der Region können Sie auf vielerlei 
Arten entdecken. Angefangen bei den traumhaften 
Küstenstädtchen auf der flachen Landzunge im 
westlichen Teil, über die Weinberge und fruchtbaren 
Ebenen im istrieanischen Hinterland, bis hin zu den 
monumentalen Bauwerken und die zahlreichen Na-
turschönheiten. Die Halbinsel bietet eine Faszination 
nach der anderen. Anmeldung und weitere Informa-
tionen bei Peter Wagner, Tel. 470

VEREINSNACHRICHTEN

ALTSTADTFREUNDE

Sonntag, 22.11. um 19.00 Uhr
Nächstes Treffen der Altstadtfreunde bei Familie 
Popp im Schwarzen Adler

FÖRDERVEREIN ALTER FRIEDHOF

Der Friedhofsförderverein trifft sich zum Arbeitsein-
satz am Samstag, den 14.11.2015 um 10.00 Uhr auf 
dem Friedhof. Um rege Beteiligung wird gebeten. 

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Freitag, 11.12. um 19.30 Uhr       Weihnachtsfeier
---------------------------

Jeden Dienstag um 18.30 Uhr
Jugendtraining für Kinder, Jugendliche und jung ge-
bliebene Erwachsene bis 25 Jahre.

Neulinge sind jederzeit zum Schnupperschießen 
willkommen. Herzliche Einladung!

LANDFRAUEN

Dienstag, 1.12. von 9.30 bis 16.30 Uhr
Landfrauentag im Dekanatszentrum in Kitzingen. 
Referat: "Vielfalt leben" von Landesbäuerin Anne-
liese Göller. Von 14.00 bis 16.30 Uhr - Nachmittags-
programm mit dem Thema: "Lieb dich gesund" mit 
Andi Weis, christlicher Liedermacher.

---------------------------
Dienstag, 19.1.2016 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Einkehrtag in Münsterschwarzach. Thema: "Lachen 
heilt" - Referentin: Frau Helena Beuchert. Unkosten-
beitrag 25.- € (Kursgebühr, Mittagessen und Kaffee).
Anmeldung  bitte bis Donnerstag, 3.12. bei Eleonore 
Dürr, Tel. 3561.

MÄNNERGESANGVEREIN

Sonntag, 13.12. um 17.00 Uhr
Adventskonzert in der Evang. Kirche

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

DIE NATURPROFIS
Kinder-/Jugendgruppe des Obst- und Gartenbau-
vereins Mainbernheim

Wir laden euch herzlich ein, mit uns einen erleb-
nisreichen und spaßigen Nachmittag zu verbringen. 
Kommt einfach vorbei, wenn ihr zwischen 6 und 12 
Jahre (ca.) alt seid. Kontakt/Telefon: Sigrid Emmel 
(6512), Christine Höhn-Rahn (5468),  „Schnuppern“ 
jederzeit gestattet und erwünscht. Wir treffen uns im-
mer, wenn nicht anders bekanntgegeben, im Kinder-
garten Mainbernheim (Halle) im Johann-Knab-Weg
um 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr.
Bitte UNBEDINGT alte Kleidung anziehen!
ACHTUNG!!! Der für 17.10. vorgesehene Termin 
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KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt, Pfarrer Bernd Steigerwald, Hauptstr. 40, 
Großlangheim, Telefon 09325-370, Fax 09325-980551

Gottesdienste

Samstag, 31.10. um 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
Sonntag, 1.11. um 18.00 Uhr
Andacht am Friedhof
Sonntag, 8.11. um 10.00 Uhr
Wort-Gottes-Feier

Eucharistiefeier
Sonntag, 22.11. um 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Samstag, 28.11. um 18.30 Uhr
Eucharistiefeier
Donnerstag, 3.12. um 8.15 Uhr
Schul-Gottesdienst in der Evang. Kirche
Sonntag, 6.12. um 10.00 Uhr
Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 13.12. um 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonstige Termine
Freitag, 6.11. Fischessen
Abfahrt ist um 17.00 Uhr am Schießhausplatz.

Montag, 9.11. um 19.30 Uhr
Frauentreff im Evang. Gemeindehaus. »Die Frauen 
der Reformationszeit«

Abfahrt am Schießhausplatz zum Kino am Nachmit-
tag in Ochsenfurt

Spätsommertreff - Adventsfeier im Pfarrzentrum

Abfahrt am Schießhausplatz zum Kino am Nachmit-
tag in Ochsenfurt

Frauentreff »Hausgottesdienst im Advent«

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evang.-Luth. Pfarramt, Gartenweg 9, Telefon 09323-261, 
Fax 09323-1644 - www.pfarramt-mainbernheim.de

Gottesdienste jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der 
Evang. Kirche

im Gemeindehaus

Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor
jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor
jeden Freitag um 20.15 Uhr im Gemeindehaus
Frauenkreis
Montag, 9.11. und 14.12. um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus
Bastelkreis
Montag, 23.11. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Seniorenkreis
Donnerstag, 19.11. um 13.00 Uhr Treffpunkt am 

und 10.12. um 14.00 Uhr im Gemeindehaus (Vor-
weihnachtliche Feier)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
herzliche Einladung ergeht zur
Gedenkfeier am Volkstrauertag,

Sonntag, 15.11.2015 um 10.45 Uhr auf 
dem Friedhof.

Wir treffen uns um 10.30 Uhr vor dem 
Rathaus zum gemeinsamen Abmarsch.

Das nächste Mitteilungsblatt
erscheint am Freitag,

18.12.2015.
 und umfasst die Dezember-

und Januarausgabe.
Redaktionsschluss für diese
Ausgabe ist am Mittwoch, 

9.12.2015.
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Unsere Angebote für
November 2015

Mittwoch, 4. bis Samstag, 7.11.

Hausbrot 750g  2,10 €

Nussschnecken 2 St.  1,80 €
Schmand-Schnitten
 2 St. 2,80 €

Mittwoch, 11. bis Samstag, 14.11.

Frankenlaib 750g  2,10 €

Zimtschnecken 2 St. 1,80 €
Käse-Sahne-Schnitten
 2 St. 2,80 €

Mittwoch, 18. bis Samstag, 21.11.

Westernbrot 750g  2,10 €

Nougatcroissants 2 St. 1,80 €
Karamell-Schnitten
 2 St. 2,80 €

Mittwoch, 25. bis Samstag, 28.11.

Jägerbrot 500g 2,10 €
Donuts, ungefüllt 2 St. 1,40 €
Ulmer 2 St. 1,70 €

- Irrtum vorbehalten -

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 6.00 - 12.00 Uhr

Sa von 6.00 - 12.00 Uhr

ANZEIGENPREISE FÜR DAS
MAINBERNHEIMER MITTEILUNGSBLATT
1/1 SEITE 188 X 275 MM G 145,-

1/2 SEITE QUER 188 X 135 MM G 77,-

1/2 SEITE HOCH 91 X 275 MM G 77,-

1/3 SEITE QUER 188 X 85 MM G 62,-

1/3 SEITE HOCH 60 X 275 MM G 62,-

1/4 SEITE QUER 188 X 65 MM G 41,-

1/4 SEITE HOCH 91 X 135 MM G 41,-

1/8 SEITE QUER 91 X 65 MM G 26,-

ZU DEN GENANNTEN PREISEN KOMMT NOCH DIE GES. MWST.

VON DERZEIT 19 % HINZU.

RABATT BEI JAHRESABSCHLUSS 10 %

PRIVATE

KLEINANZEIGEN 91 X 35 MM G 10,-

INKLUSIVE 19 % MWST.

(NUR FÜR PRIVATPERSONEN - BITTE BEI BESTELLUNG GLEICH BEZAHLEN)



Ihr
Fahrzeug
in guten 
Händen

Auto-Service
Michael Roß

Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim

Mobil-Telefon: 0171/7340272
Telefon: 09323/804594 - Fax 875521

www.auto-service-ross.de
autoservice.ross@t-online.de

Ab sofort -
jede Woche 
TÜV*-Termin

* DEKRA

 

 FENSTER UND TÜREN   KÜCHEN

 INNENAUSBAU    FUSSBÖDEN

 DENKMALPFLEGE    INSEKTENSCHUTZ

 TREPPENBAU     STÜHLE UND TISCHE

SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770

GEPRÜFTER RESTAURATOR

UNRAD
INH. R. RASP

Fahrräder
Teile &

Zubehör

Herrnstraße 38 · 97350 Mainbernheim
Telefon 0162-1524210

deins@unrad.de

Winteröffnungszeiten bis Ende Februar:
Dienstag bis Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 13.00
Montag geschlossen
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Herbstzeit ist Lebkuchenzeit!

Elisenlebkuchen
1 Stück 1,40€ - 5 Stück 6,50 €

Gewürzschnitte   1 Stck. 1,75 €
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Ganzheitliche
Physiotherapie
Auf Kassenrezept

 Krankengymnastik/Massage
 Manuelle Therapie
Kiefergelenksbehandlung
Ultraschalltherapie

Privat
Dorn-Therapie / Breuss-Massage
Schröpfmassage
Fußreflexzonenmassage
Ganzkörpermassage mit Kräuter- oder Kokosöl
Hot-Stone-Massage
Ultraschallbehandlungen kosmetisch

Praxis für Krankengymnastik Ulrike Adorján
Gartenweg 4, 97350 Mainbernheim

Tel. 09323-8772740

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Bitte sprechen Sie auf den AB, ich rufe garantiert zurück!

ALLE KASSEN UND PRIVAT
www.physiotherapie-adorjan.vpweb.de 
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Angebote gültig vom 3.11. bis 14.11.2015
Passauer-Brötchen 6 Stück 1,75 €
Nussschnecken   2 Stück 2,35 €
Rustikal-Brot, ohne Kümmel  500 g 1,75 €
Melitta-Ka%ee, versch. sortiert  500 g  3,99 €
Coca-Cola, Fanta, Sprite, Mezzo-Mix, versch. sortiert

 12 x 1,0 Ltr. Pet 7,99 € + 3,30 € Pfand

Kesselring Weihnachtsfestbier 20 x 0,5 Ltr. + 2 Flaschen gratis    12,99 € + 3,42 € Pfand

Kesselring Schlemmerweißbier
 20 x 0,5 Ltr. + 2 Flaschen gratis 12,99 € + 3,42 € Pfand

Angebote gültig vom 17.11. bis 28.11.2015
Kaiser-Brötchen   6 Stück  1,50 €
Dinkel-Joghurt-Brötchen   3 Stück  1,75 €
Krustenlaibchen   500 g 1,75 €
Mischbrot 1.000 g 2,69 € 
Schweineschnitzel, gefroren      750 g Btl. 3,99 €
Haribo-Fruchtgummi, versch. sortiert 175-220 g Btl. -, 79 €
Knorr-Fix-Produkte, versch. sortiert  je Btl.  -, 59 €
Mönchshof-Biere, versch. sortiert               20 x 0,5 Ltr.  11,99 € + 4,50 € Pfand

Alasia Mineralwasser, Medium o Naturell  12 x 1,0 Ltr. 2,99 € + 3,30 € Pfand

Achtung - Donnerstag, 19.11. Christstollen-Probiertag!!

Ö&nungszeiten
Montag: geschlossen

Dienstag bis Donnerstag: 6.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 6.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr

Samstag 6.00 bis 12.00 Uhr

Achtung - Donnerstag, 12.11. Lebkuchen-Probiertag!!
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Nur eine Nummer für ein Grabmal zu ver-
wenden, ist eigentlich unpersönlich und 
wenig hilfreich. Deshalb bedarf es gera-
de bei diesem Stein einiger Erläuterungen.
In den Jahren 2004 bis 2007 gab es im Alten 
Friedhof etliche grundlegende und weitrei-
chende Entscheidungen. Soll dieser Fried-
hofsteil in seiner denkmalgeschützten Art so 
erhalten bleiben oder nicht? Der Stadtrat be-
fürwortete es. Alle Maßnahmen mit denkmal-

historischen Qualität mit 2/3 der anrechenba-
ren Kosten bezuschusst.

Folgende Arbeiten wurden durchgeführt:
Sanierung der Arkaden - Vermessung des 
Friedhofes - Erstellung eines Baumkatasters 
- Erstellung eines Grabmalkatasters - Anlage 
einer Drainageleitung - Bau einer öffentlichen 
Toilette - Erweiterung des Friedhofes durch 
Teil D und des Parks - Gestaltungssatzung für 
Grabmäler und Grabanlagen - der Förderver-
ein Alter Friedhof wurde bereits im Jahr 2000 
gegründet.

Sehr hilfreich waren damals die Arbeiten der 
Studentinnen Yvonne Slanz und Alexandra 

dem Archiv durch Joachim Klatt, Kurt Kraus 
und dem Friedhofsreferenten Georg Gurrath 
mit ein.
Soweit zur Erinnerung und der Vorgeschichte.

Beim Bau der Drainageanlage 2004 stand nun 
das erwähnte Grabmal Nr. 241 im Wege. Es 

Die sogenannten Tuffsteine lösten sich vom 
Innenkörper. Alles wurde in ein Zwischenla-
ger gelegt.
Soll nun das Grabmal wieder einmal aufge-
stellt werden oder nicht? Es war ein Grabstein 
nur mit einer Nummer und sonst ohne weite-
re Informationen auf Mainbernheimer Bürger. 
Er hatte aber trotzdem etwas Besonderes 
an sich: Die Sandsteinteile (ein Kreuz und 
ein aufgeschlagenes Buch) sind zwar völlig 
verwittert, aber die Tuffstein-Ummantelung 
war zwar in Einzelteile zerfallen, aber nicht 
kaputt.

Das machte dieses Grabmal plötzlich interes-
sant. Was hat es mit diesem Tuffstein auf sich?

Übrigens stehen noch zwei weitere Exemplare 
im Alten Friedhof und zwar die Nr. 202 des 
Gründers des Obst- und Gartenbauvereins 
Mainbernheim Heinrich Bernhard Dehner
und ein Grabmal von Pfarrer Christian Rudolf 
Geyer.
Irgendwann sollte dieser Buchstein wieder 
mal im Alten Friedhof stehen, es ist eine Main-
bernheimer Besonderheit. 
In Abstimmung mit dem Stadtrat, dem Amt 

-
ter Friedhof und dem Steinmetzmeister Josef 
Türke entschied man sich zur Sanierung und 
Konservierung.

Das Grabmal Nr. 241 steht nun wieder seit 
Ende August im Bereich seines früheren 
Standortes und ist wieder ein Teil des Kultur-
gutes und Denkmals „Alter Friedhof Main-
bernheim.“

Geschichten aus der Geschichte
Erläuterungen zum Grabmal Nr. 241 im Alten Friedhof von Karl Wolf


